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Stolp, 17. April. r
Ankunft des Generals Nobile

zu geſtern abend im Feſtc Rathauſes Offiziere derſg
iſſenſchaftler der

dem Eſſen hatten ſichNobile, die e Herren und die
e u e in das goldene Buch

Namens der Reichsregieder einen Staatsregierung entbot
e Brandenburg (GBerlin)
Grüße und Glückwünſche des Reiches und Preu

der e Wir de ſoer, auge unter dem nGefühl, welches die heldenmütige ehe en

des nordatlantiſchen Ozeans durch Hauptmann
r T deteſt hat. (Lebh. Beifall). Wir freuen

von Herzen dieſes Erfolges wagemutigera und deutſcher Technik. Aber dieſe Freude

ird uns niemals blind machen für die großen
die andere Völker, und insbeſonderealen Be e der l

auf dem Gebiete der Luftfahrt vollbracht haben.T Redner ſchloß mit einem Hoch auf den König

von Jtalien, das italieniſche Volk und die italte-
niſche Luftfahrt. Nachdem der Oberbürgermeiſter
von Stolp die italieniſchen Gäſte begrüßt hatte,

n
dankte Oberſt Fi er von der italieniſchen Botſchaft
in Berlin namens des Generals Nobile und der
italieniſchen Regierung für die liebenswürdigen

ßungsworte. Die Erfolge Jtaliens in der
Luftfahrt ſeien Gemeingut der Menſchheit, für die
die deutſche Wiſſenſchaft und deutſche Tatkraft von
Hilienthal bis Köhl, deſſen letzter heldenmütiger
Flug die Bewunderung der ganzen Welt hervor
gernfen hat, einen bedeutenden und wertvollen
Teil beigetdagen haben. Die neue Nordpolexpedi
tion Nobiles verfolge geographiſche und
wiſſenſchaftliche Zwecke. Der herzliche
Empfang und die wertvolle Hilfe aller deutſchen
Behörden, ſagte Oberſt Fier, haben uns wirklich
tief ergriffen. Wir werden uns deſſen mit Freude de
erinnern und dafür darikbar ſein. Wir wünſchen,
daß die Zukunft uns und Möglichkeit
bieten wird, dies b zu beweiſen. DerRedner ſchloß mit einem Hoch auf den Reichs

präſidenten, das deutſche Volk und diedeutſche Suftfahrt.

Reiſe Robiles nach Berlin.
Etolp, 17. April. (WTB)

Wie wir erfahren, begibt ſich General Nobile
heute vormittag mit dem Zuge 9.56 Uhr über
Stettin zu Argen Aufenthalt nach Berlin.

Der erſte Flugbericht der e
Der kanadiſche Flieger bei der Bremen“ Gefährliche FJing
etappen Durch Vereiſung der

Der kanadiſche Flieger Duke Schiller hat
am Sonntagabend die Jnſel Greenly Jsland mit l
mehreren Paſſagieren an Bord erreicht. Die i
ſeiner Begleitung befindlichen Journaliſten haben
von den Ozeanfliegern einen eingehende

Danach mußten die drei Flieger während ihre

38ſtündigen Fluges abwechſelnd durch herr-

Flügel zur Landung gezwungen

zur Verfügung ſtanden, irrten ſie ſtunden
ang umher. Schließlich ging der Nebel doch

nieder und der Himmel klärte ſich bei Anbruch
des Abends auf. Die Küſte von Neufund
land kam endlich in Sicht. Plögzlich ſetzte
ein ungeheurer Schneeſturm ein, der
jede Sicht unmöglich machte. Die Tem
peratur ſank immer tiefer. Auch derliches Sonnenwetter, durch Regen und Kompaß verſagte. An den Flügeln bildeten

n Stürme hindurchfliegen. Die ſich Eiskruſten; das Flugzeug lief Gefahr, zu
leiblichen Vntergangren hielt ſich meiſtens in ſehr niedrigerſvereiſen, was den unansb

he. Vor der Küſte Neufundlands be zur Folge gehabt hätte. Die Beſatzung entſchloß Flugzeu
ann ſich das Wetter ſo zu verſchlechtern, daß dieW um ihr Schickſal beſorgt werden der größten Vorſicht ließen ſie ſich actf die Jnſel,

müßten. Das Flugzeug geriet in dichten Nebel,
der nicht zu durchſtoßen war. Trotz der vorzüg

ſich darum zur ſofortigen Landüng.
die kleiner als ein gewöhnlicher Flugplazt iſt, herab
und ſteuerten auf einen zugefrorenen kleinen See

Uchen Navigationsinſtrumente, die den Fliegerni zu. Unter der Erſchütterung des aufſetzenden

H.

ks“zir T 7 h u nächſten a

Miüilbeſchädigten das üntergeſtert und dene e Die Landung Booten und

Jn einem vertraulichen Rund
reiben hat der Verband der Mit

teldentſchen Induſtrie ſeine Mitglieder
au rdert, für jeden beſchäftigten Arbeit

er mindeſtens 1 Mk. für den

h errteilichen Re rneten Dr. Pfeff 7 e r „in g
engeren 7

gert u Vertretuden nen u die ſach
ue Einflußnahme aWirt afts eſetsebun zu

Halle (Soale), 17. April.

Der kürzlich von en Apachenaus dem Moabiter Kriminalgefängnis befreite
Kommuniſt Otto Braun ſpielte bereits im
Jahre 1922 eine Rolle. Damals war Braun

r Führer einer e Bande,i beim Oberſten Freibe indrang und,
unter dem Vorwand, Kriminalbeamte zu u
mit Gewalt Ireiches Aktenmaterial ſt a

Es wäre vi t nicht gelungen, den
ling der Bande zu faſſen, wenn er nicht in einem
Mietsauto, wie jetzt aus einem Artikel des Ber
liner Vizeprä e ren Dr. Weiß hervorgeht,
ſeine Aktentaſche hätte liegen laſſen, in der ſich

reiches tungsmaterial, darunter geſchte Stempel u. a. m. befand. W Februar

über 1922 fand dann der Frprh gegen Otto Braun
en Raubüber II s ſtatt. Die „Roteu vom 23. fegr 1922 berichtete dar

ber folgenderma
der Anklagebank ſaßen der nichtbeamtete

r er W Ws See O. V.Braun wird von als reaktionär enW. die übrig m

DieMandatskäufer
Die mitteldeutschen industriellen erheben 1 Mark

Wahl Steuer für jeden Arbeiterkopf
verband Mitteldentſchlands mit 0,650

ro Arbeitnehmer.
mals ſchätzt er alſo diene e

c r tekarmut der Jndureh durch Mandatskan auch inrbeitnehmer-
der Be

Der intige Oskor 1922 uns 1928
nd e die Anen öfteren in r unde dadurch en aie Pw

zeß enden wie er will, 77 geſtrige Be lungß
t t,e t Sdes ehrlichen a waren, der prole
Sache zu dienen, für nene gen
zunntzen.“
Nach der Verkündung des Urteils v

t ſich die „Rote Fahne“ ſehr ſchwer über das viel
zu milde Urteil, das ſich nur daraus er
klären ließe, daß Otto Braun ein natio
naler Spi i ſei, und daß die Juſtiz es
nach wie vor als ihre Aufgabe anſehe, ma t i o
nale Spitzel zuſchützen.

1922 war alſo Otto Braun, der
Oskar“ genannt, ein nationaler Spiein agentprovocateur, ein geriet
ner 4 en t, der es verſtanden hat, die Ar

a ür e mißn n d h teſecn den n aſeten e e ren daß
man es mit Ehrenmännern zu tut hat, iſt ein

ter Schurke, ein

karſkkeine Lockſpitze l mehr, ren lige.

Und die kommuniſtiſche Preſſe verſichert ung,

ges vart das Eis die Eizſptitter

Shwanz der „Bremen“.erfolgte um 14 Uhr mitteleurvopäiſcher Zeit. Die

wenigen Einwohner der Jnſel kamen den Piloten der

verteidigt. emburg leben würde,h en e den gerenganzen Plans en zu im G provoegieur vergehen würde.
h Arbeiter und Kommuniſten, könnt Während der war ordentlich jetzt ein rechtes Bild von der Chereet
charakteriſtiſch, daß der erſichtliche und politiſchen Minderwertigkeit er

Mühe gab, den ann in keine Ver rung und Eurer Preſſeorgane machen

Verpflegung an und ſelten ihre Wertgenge

zur n der Maſchine zur Verfügung. Mit
9 machten ſie ſich dannundeſchlitten

Amoyur,z Se n e en aſofort zur du boten ihnen Unterkunft und



Gemeinſamer Flug nach
Neuyoek?

Neuhork, 17. April. (WTB.)
Von anſcheinend unterrichteter Seite wird er

egenden Nachrichten
werden die Bremenflieger hier zuſammen ein

Deshalb wird perrommen dat Fitz
uebec

bleiben Fitzmaurice und Schiller in Nataſhkwan
an iſt 320 Kilometer

klärt: Nach den bisher vorli

treffen.
maurice ſeine Kameraden nur v
verlaſſen hat. Nach einer Meldung aus

über Nacht. Nata
von Greenly Jslandentfernt.

Berlin, 17. April. (Privattelegramm.)
Der „Lokalanzeiger“ meldet aus Neuyork, daß Kopſzerbrechen. Sie weiß ſchonDe

nach Meldungen aus Montreal Fitzmaurice
Greenly Jsland verlaſſen hat, um perſönlich in
Montreal den Erſatzpropeller in Empfang
zu nehmen und nach Greenly Jsland zu bringen.

„Bremen“ unterwess.
Curtißfield, 17. April. (WTVB.)

Hertha und Erhardt Junkers und der
Pilot Melchior ſind mit „F. 13“ um 2.15 Uhr
nach Montreal sWgrtet öglicherweiſe wird
„F. 13“ auch nach Quebec fliegen, jedoch nicht
nach Greenly Jsland. Die von der „Bremen“ be
nötigten Erſatzteile ſollen in Montreal oder Quebec
von „F. 13 abmontiert und mit einem mit Schnee-
kufen verſehenen Flugzeug nach Greenly Jsland
ebracht werden. „F. 13“ wird abwechſelnd von
räulein Junkers und Melchior geſteuert.

Fitzmaurite in Nataſhkwan
gelandet.

Quebec, 17. April. (WTB.)
Fitzmaurice landete geſtern nachmittag

3.80 Uhr in Nataſhkwan an der Nordküſte des St.
Lorenz-Golfes.

Rücktritt der portugieſiſchen Regierung. Nach
dem General Carmona zum Präſidenten der Repu
blik gewählt worden iſt, hat die Regierung ihrenRücktritt erklärt. Der frühere Miniſter des de

Oberſt Vincente Freitas, wurde mit der Bildung
des neuen Miniſteriums betraut.

[r-- 7
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d S See he R Beeu e
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e

der, wegen Mordes verurteilt, acht Jahre unſchuldig
im thaus en hat, iſt auf Anordnung desSe e u Koen um das Vleder

aufnahmeverfahren zu betreiben.

Wirtſchaft war, fortg

olkes gemacht. Daß die
durch ihre 50prozentige Zu
Dawes-Plan zur Annahme gebracht
vergißt der Redner hinzuzufügen.

ben

außenpolitiſcher Zielſetzung.
Linie ſoll umgebogen werden.

natürli

ſchon in einigen Jahren w
und Verwundete
feldern liegen!

Und Graf We

von Weimar geſchworen haben, legt er los:

rungsſyſtem nach wie vor beſtehe.“

Die Geſchäftslage im
Mansfelder Kohlenbergbau.
Steigende Gewinne, ſteigende Pro
duktion, verminderte Velegſchaft,

Reallöhne.
Der MansfeldKonzern weiſt für das
abgelaufene Geſchäftsjahr einen Geſanttertrag vI Millionen gegenüber 99 Millionen wirkt
im Vorjahre aus. Damit hat ſich der Ertrag bei
Mangsfeld ſeit Ende der Jnflation in ſtändig ſtei gruben (Pfännerſchaft und Senftenberg), die ſich erheblichen Gewinne aus der N
gender Linie erhöht. Nach Abzug aller Unkoſten in
Höhe von 6,2 Millionen (im Vorjahre 4,1 Mil
lionen) und nach Abſchreibungen in Höhe von
3,6 Millionen (im Vorjahre 3 Millionen) verbleibt
ein Reingewinn von 2,864 gegenüber 2,775 Mil
lionen im Jahre 1926. Daraus wird wie im Vor
jahre eine Dividende von 7 Prozent bezahlt.

Die Produktionszahlen haben ſich durchweg ge
ſteigert (Kohlenförderung auf Mangfeld von 572 151

Was die Angſt vor den Volkhſchen

an Praaen dereFreytagh Loringhoven uns Weſtarv kegen Wahleier

Ein gewiſſer von Hertzberg-Lottin verbreitet e i S

n einem Mittel zur r des deutſchen

h diſche elie außenpo äſidenten ſol der Aue kent it und
unvie ſog dag VBünduie e h de de WegenSeil Frankreichs ſein. Und damit Punk- lichkeits- und Führergedankens

tum. kümmert's ghoven, wenn
ie der Millionen Tot el Deutf

auf den Schlacht ſRechte des Volkes und der Rechte des R

in die ese mehr Gewalt Händearp macht vökkiſch nationaleJnnenpolitik. und mert darum, daß die deutſch Reviſion der Verfaſſung von Weimar in der Rich

nationalen Miniſter den Eid auf die Verfaſſung

tellen, das können.zuſtellen, daß dieſer Widerſtand gegen m

AUg 14

dert die

tpoſitionen undi dann arbeiterforderung die Konkurrenzamtliche g un er ide re Ruhrkohle ſchwächen müſſe, wodurch ernſte Folgen

de und i Prinz der für die Geſamtwi t entſtehen würden. Dan nationalen dahin e i Tun tann u ehe S Arbeitsgeit
Weſtarp zum Schluß. „Dem Parlawentſdes Bergarbeiters in England iſt

die Macht genommen werden keineswegs länger als v t r r
lt hier mit Abſi rbeitszeit unnicht das Varlameni ſerſl eit die ichen i arer für die

ves

Beurteilu der Rentabilitätsverhältniſſe ohnea a rreege5 Wert. Teſar kommt nur die reine Arbeitszeit,
verſammlung deutlicher geſagt: Dem die Arbeitszeit vor Ort, in Frage. Hier haben

eng Maß eigener F Feſtſtellungen und genaue Berechnungen ergeben,
Veriſhämgt

4 der Arbeiter S Tr de Teev Wagen bis kurz vor r e
reine Arbeitszeit im Ruhrbérgbau länger iſt als
in Friedenszeiten, obwohl eine halbſtündige
Schichtverkürzung eingetreten iſt. Jn den eng

tung der Verfaſſung von 18715 Ungekröntes Kaiſer- liſchen Revieren beſteht wohl eine längere
c

ußenpo eren Krieg e rWahrlich e e h e e Vergſcit veee T
Ruhrrevier. Mit dieſen Feſtſtellungen fällt wohl
der Unternehmereinwand, daß aus Rückſicht auf
die ausländiſche Konkurrenz eine Arbeitszeitver
kürzung im Ruhrbergbau untragbar ſei.

Für die Lohnfrage gilt dasſelbe. Gegenüber
dem Monatsdurſchnitt 1918 iſt die Januarförde
rung dieſes Jahres um rund 800 000 Tonnen

Tonnen im Jahre 1926 auf 648 948 Tonnen im oder 8 Prozent geſtiegen. Das war trotz
Jahre 1927, Kupfererzeugung von 28 148 auf dem etwa 38 000 Bergleute weniger
25 280 Tonnen, Braunkohſenbrikettherſtellung von waren als im letzten Vorkriegsjahr. Die Hauer
522 250 auf 267 608 Tonnen). Die Belegſchaft leiſtung je Mann und Schicht iſt gegenüber 1918

iſt abermals zurücgegangen, und zwar um faſt 35 Prozent, die S
von 24 025 Ende 1926 auf 22988 Ende 1927. An m
beim Mangfeld-Konzern iſt alſo eine ſtarke nicht ausgewirkt. Für die Tonne

Aus e i in

Zeiten ugkeit die S

hier iſt eine faſt
tellen. Hinzu kommen noch

gegen die von den Arbeitern verlangte beſcheidene winnung.

Lohnerhöhung ſträubten!

Jnduſtrie
W n rrtarhe. San r ſchon mehr Wmen einen Antrag an der den 1. Mai gum ger als Bergwerksanlagen ſind es Häfts
ſo lichen Feiertag erklärt. er Dre 7 rt e ſ n ſche Haus veſcruß- KlöcknerWerke, der Harpener Bergbau G. n. a.

Johannes Brahms.
Zum Halleſchen BrahmsFeſt wird uns über

den Meiſter von unſerem S.S.-Muſikrezenſenten das
Folgende geſchrieben:

Jn einer ganz eigenen, ſich immer mehr ſteigern
den Art hat Johannes Brahm s ſeinerzeit
von Robert Schumann in glänzender Weiſe
in die muſikaliſche Welt eingeführt, mit all ſeinen
verſchiedenen Kompoſitionen eine außergewöhnliche
Popularität erreicht, die ſich auch zurzeit immer
mehr vergrößert. Der Weg von ſeinem Elternhaus
in Hamburg bis in das phäakiſche, heitere WienſJenner, aber ſeine Nachfolge hat in faſt allen
war für den Meiſter nur ſelten von Frohmut er
füllt. Als junger Mann mußte er in Lokalen nied
rigen Ranges oft nachts zum Tanz aufſpielen. Ein die
ganz beſonderer Glücksfall war für ihn die Be
kanntſchaft mit Joachim, bei dem man ſchon
als 14jährigen Knaben das hervorragende Talent
entdeckte. Nach verſchiedenen Anſtellungen als Chor
direktor und Muſiklehrer in mehreren mitteldeut
ſchen Städten kam Brahms auf kurze Zeit nach
Hamburg und nachher nach Leipzig, das ſeinerzeit
durch die Pedanterie berüchtigt war. Der Men
delsſohnkreis gab ihm den Rat, nach dem
Süden zu gehen, und er ſchlug nach vielem Hin ei Streiund Her im Jahre 1862 ſeinen feſten Wohnſitz in ne rn e ger g.
Wien auf. Anfangs ging es auch hier mit der ſtändlich, daß ein Meiſter wie Brahms auch in der
Popularität ſehr ſchwer vorwärts, aber ſeine Kom keuſchen Form des Streichquartetts überragen
poſitionen und ſein virtuoſes Klavierſpiel verſchaff Kunſt gebracht hat. So ſehen wir in dem ganzen
ten ihm bald eine große Menge Anhänger, wie Au
Nottebohm, Gänsbacher, Billroth und denteten Hanslick. eekory

Nach kurzer Zeit wurde der Kunſtverein der jenen Stellen, die Veethorenſche Kraft

beſtzen.inen“ gegründet und ſchon nach einem

Univerſitäten wurde er zum Ehrendoktor ernannt,

und anerkannten die Größe, wie die Gewalt dieſes
Muſikers.

Seine Werke werden ewig fortbeſtehen, und mit
ihnen hat die Romantik und der Klaſſizismus ihren
erſten und größten Meiſter gefunden. Johannes
Brahms hat nur einen Schüler gehabt, Guſtav

Zonen zahlreiche Nachbeter gefunden, die jene hohe,
rein ſittliche Auffaſſung ſeiner Kunſt und Uebung,
eheneſaMſchen Grundriſſe ſeiner Federführung

Konzert. Ausführende Das
haus Ouartett. Mitwirkend: Elly Net

(Kiavier).
Das dritte Konzert des BrahmsFeſtes

de

wurde Brahms iſthms Chormeiſter von der Wiener

einer erſten kann ich mich ni chergeht mir damit genau ſo wie h W h ſcheint, a ſind zwei Herzen
Nach dieſem Satz kommt ein Andante molt

ſelig umfangen.

energico in Form eines Scherzo weidckt. Kurz vor

Der Komponiſt v Ettinger, deſſen
dreiaktige Oper rm i uns ſag a e n

pzig eng wandelt

hätte erwarten mögen, au
Wegen. Er begnügt ſich vielme
lung in ein milderes Licht u
klärtere Atmoſphäre zu tauchen und muſik
zu deklamieren, daß die Sätze arios erblühen und
dadurch ſtark an Pucceini erinnern, wenn ſie

zartfarbiger und weniger üppig geraten. Da

un

beſonders Elly Ney einen
außerordentlich großen Erfolg.
Können, ihre Anſchlags
Muſikalität ſowie die Pedaliſierungskunſt ſind
ſubtil gebildet. Jhre Kraft ermüdete bei der gran
dioſen F-MollSonate nicht im mindeſten, und ſie
war in der Lage, nach wenigen Minuten zwei Ro u
manzen als Zugabe zu bringen, alles ohne jede
Affektation mit feinſter Geſtaltung. Der Künſtlerin umd
wurden abermals minutenlang große Ovationen ge nicht

die
Generalmuſikdirektor Dr. Göhler hat ſich mit an u

t entfernt und die wüſten
er

ſeiner ingeniöſen, feinfühligen Art als Leiter bei
eſe Brahms-Feier gründlicher Srerc d gumüeg r d mKunſt erwieſen einer anu len Landſchaften von ſeltener ndringli in abe ſt

lieferte auch grauſame Karikaturen der Lehrer

7 re e wie dieidealer Art vermittelt. Dr. Gö h ler wurde wieder ſchen Wiedergabe unter r
holt bei den Veranſtaltungen mit echtem Beifall ra die Oper einen

ſo

u ſchafft er wunderbare vorbereitende muſikaliſche
ſchenſpiele, die die zerriſſenen Bilder ſehr

n verbinden. Freilich mit der Peripelie,
ich dem Selbſtmorde des Moritz, ſcheint ihn

ſein Genius zu laſen Er wird matter
ventioneller und kann ſich ſchließlich
r von Erinnerungen anen S etammen esund Grete v e ger

be phiry v S n e 9 u et ene arm Werk ſot ſanſelteng e ſein e e e e Se dethotihne dines e

dem ſen eigenere

eben Maler hatht ausſchli mith

xI r

r h

o F. So
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c Eervſt en eerereneeeihren Bilanzkritiken mit r rangivor, r e 15. Stelle. ih t ſtattgefun ſolequ ung zur Abwa
e de en daten dar et Scenew bereits eine gewaltige Dauer auf den Bergbau ungünſtig zurüdwirken.

ver eingetreten Daraus Um dieſe wichtigen Geſchtopuntte kümmert ſich

m r h e iche ters e ne r h Sie be
in e nung Wie Entlaſtung kann t eine anſtnge turzngtige Pollere
mur ein verſtärkt ker Abſatz ſein.

Von dieſem Standpunkt aus muß die von denn Am 15. April hat eine in Bochum tagende
Bergarbeitern geforderte Lohnerhöhung beurteilt Revierkon h den inzwiſchen
werden. Es kommt darauf an, die Kaufkraft einer r pruch, eine Sprozentigroßen Arbeitergruppe zu ſtärken, um den Waren heuer e abgelehtn (S. gewe
abſatz und damit den Akſes von Kohle zu fördern. ſcha

BWwurz m eStettin Fememord Pro

Mareel Ja ge ein junger Pariſer Jſich v et ſte und ſchon mehrmals erfolgreich gelandet wax,e dieſer Tage den Tod, e er mit dem Fall

e beim Landgericht Stettinſnete, den midt bei rtrat am n um 10 Jer e Vorſitz klärte, u und die c anderen bacher Ein W Ehedrama hat ſich in Saarbrücken
r berg r Kriminalbeamte ſeien. Er ordnete eine c g. sie pielt. Dort verletzte der Tiſchler

niſation Roß- mr ung des I 7 an, und Weſt ich fand Theo Be eine Ehefrau durch einen Schußwel et well rn im Som man Schmidt auf boden. t r und ſ o ich dann ſelbſt durch die rechte i er Meter hohen Plattform
res
v

abſprang, da ſich der Schirm nicht
mer 1920 den 21jährigen Roßbacher die drei ängſtlich, was man von ihm wolle. Becker hatte am 13. April na Ver öffn Die Genehmigung war ihm verſagt worWilli nordet Veihil e zum z nür verhört werden!“ Man bü einer le uchthaus 3 W die Pariſer Lüge er dge r nR r St ihn zunächſt nach dem Gute e ling ſtrafe die Strafanſtalt Bergesflur in Saarbrücken grundfä a ist n geſtattet, ſeit ein Oeſter

Der A folge e deaſeee n m die und verlaſſen. Seine Frau hatte auf Grund reicher Wer 1 3 r den Tod gefunden
des ſchlechten Lebenswandels ihres e r vor Tro heimlich einen FallGüſtrow ihrer en m ar e n en e die Eheſcheidungsklage einge ſchirm au die Piſerg ſchaffen laſſen. Während

e n Ware der Oberleutnant] einen h e e daß Becker hatt S ſeit ſeiner Entlaſſung aus der der len konnte er ſein tolles
ſeinen Angebert en eine Arbeits Schmidt e n r e noch nicht be leizzr lie ſehen Vorhaben ausführen. Mit Entſetzen bemerkten die

d deren a nung von Ar Auf ſein Geſtö ab man ihm endlich Waſer, Sonntagabend um betrat er unten wartenden beſtellten Photographen, daß ſich7 Hlelten ſein ſollte. ruppen wur guf ſein Seſtöe ger e r legene veiſee Fallſchirm nicht Pſe und Gayet wie
den Gütern des Keeſſes Greifen tig verbinden konnte. die näch eine S r einem kurzen, er- ſein Stein in die Tiefe ſtürzte. BeimPyritz und Satzig untergebracht. ich Sehr nach dem Gute Ro et al ortwechſel zog er u Eethſtladepiſtele aus Abſturz hatte ſich überdies ein Seil des Schirmes

war Va vor der Führer. Er und Hier ſchloß ſich der Ro be Talg und h h e e r um den Hals geſchlungen und den Kopfziger taillonsſtab nahmen auf dem Koſenfelde a e i v er ab, der ſeine we e r 4 t beinahe vom Rumpfe getrennt.
de Lei Vyrit Quactier. Seine frä- Delsbhrſteher Dem meter ne e trer x zu Kreisleitern rer ſei. Sercten gab darauf telge

Gute befand ein Ver. da

e Zink war Dann eachs. rzeik der Revolue erer der O Quartier der Ror s i h efſhiere Frebel und Bär
örder“.“ Dann a e See4 eRozbach. e v de vander e egin e weiter in den Wa en Gefch dem e e des Marſches gab Heines r den Se a icher
t die Aufſicht über die fehl, S er erſchieße iu auf den Gütern Stecklin, gerte ſich, und als man wurden ſreigeſpro en.Kreiſe Greifenhagen ging Heines an die Spitze des ſuchungshaft angerechnet.das Zentrale. er r i be e auf die e M ä z dem e die vom n dovogherte Sei el und wurde e der Be eng J73 Urteils erwähnt das

Freund blieben zum Glück e Arteil gegen Sig Lichterfelder

Rowdies.er Revolverheld unbe
e den tödl t die

bei. e Frau liegt ſchwer d. r Das G Berliner engerichtr ren gegeh e ttialiſtiſchen Raufbolde von Lich
de re ndet. Es ſind verurteilt

r aaten ängnis und Porzien

wegen einfachen edens
8, Kramer und Kern

örperverletzung zu je
Miekwitz und Grunemann
Schäfer wird die Unter

r verteilt wurden. Sein richt ausdrückl „ungeheuerlichman r ſechs ins Geſicht und ſcoß jweimal. än. er Ber brutale Sorge en der Rattlonalſoztem erſchien ine Tages Schmidt fiel nach dte über, war aber nicht ſſpälungen der Bergſehle an an. ſollenſl iſt en Schäfer brachte ſi während der Urteils
M ekeiteret geh ritot. Er ſträubte t a Leon a unter er polniſchen watung e um l in in Ver begründung einen geringfügigen Schnitt am

r elenk bei. Später begann er mit Händen
üßen um ſich zu r ſo daß er3 en. v b au e ein Sertragentnam war, erzählte s r ſchei fall geraten ſein.

e Schupobeamten gehalten werden
Willi Schmidt die a e en z dud tet T h Anf einen Eisberg geſtoßen.

Datgſer in Liverpool eingelaufene hdes betrieben Er be 74 über e Montroſe“ iſt am v Coſtes und Le Brix zurück. Die beiden fratet bis jetzt j d. Die Anklage aber ſeines Opfers, um S gen bei zwei Tagereiſen von Ne o n Fliege er Coſtes und Le Brix, die in
net ihn ganz deutlich als den Führer der drücken. idt aber lebte immer 2 einem Eisberg zuſammengeſtoßen. Tagen von Totio nach Frankreis z gräcſtegen ſt

ordexekution. Aus der Anklage geht her ſtellte ſich Frebel auf den Hinterkopf des Schmidt. An Bord befanden 172 Paſſagiere. Bug am Sonnabendmittag 1 Uhr in Marſeilles angede der mit anderen et 65 Meter unter der er kommen und abends in Paris gelandet.zwei Roßbachern an Schließlich wurde der zuckende Körper till. Man des Schiffes wurde
ter w u

den Schmidt bei einer erate Wa Wal warf den Leichnam in eine Grube. Später wurde linie vo en e e Zwei Mann r Der Detektor im Munde. Dem Inhaber des
midt hatte ſich auf dem er herausgeholt und im Alten Gehege beier zur Ruhe er lter ne e 7 ein e las en 777 S and. Sabongtariume der Zahn

t

Kat entgangen. än ärzte chlands, Heinz Teeke, iſt es gelungen,nnte durch e ne den den einen Dahge in ein künſtliches e iß einzubauen.

der Azdeiterbloe inke Kom prall abſchwäRededispoſition zum nen h die ba Die bare Frau ChinasTFall Wirth e e Nord und Selbſtmord rer

t z iſt e rem Vorge demSich ſelbſt nicht ganz wohl. Ein großer Teil der e a e Stimmenver Eine r W u T e Tee r

u r n n n er e en Ha “a d. R. Pr JW gegen auf und fordert Rechenſchaft. Die Parlt o u a 5 (6), t re m idtete ſich gen

d veranl dent M po Einen d e erzielte die e Wirth e e ee an e geh den T re inneber z u e i
rch di de mSriet in die Mologa bis zur Gegenwart behen war a a e

(2257 rer n wie aftlich Je zurück. tete, vondelt und jedem einzelnen Redner r dung von G e S betrogen worden zu ſein. erſchien am

was er zu ſagen hat, ſobald der Fall Wirth in e in der Wohnung wo es baldVerſammlung zur Sprache kommen ſollte. e iche Cint a e h Wer hefti en Auseinanderſetzung kam. r
Das 33 Seiten umfaſſende Schriftſtück iſt ein herige e r it e r ernſtein wollte den Streit nicht an e u

neuer treffen der Beweis dafür, wie ſich die r dent r. r
ibureaukratie über den Willen der eigenen Bemei v er el rer r ühterreanWählerſchaft hinwegſetzt. e ganz r a en d et edaue

tein ei ſeiner ne r endet uft r Sehr Er war chäftsführer einer i
Sozialdemokratiſche Wahlſiege ob e ften ért für die Bahi 57 die v rig e er tes

in ege r enr Auftakt für den 20. Mai. g n nregelmaßi ren erfanden prenß Die Hanswurſtiade als i
r ſe n. Be laubte, daßehe Puke 2 e di Epilog v herbei er dere Jinfolge von Cingemeirdu ngen Neuwahlen der Ge-- Wilhelm freut ſich! Und das muß die le Glauben iſt er nach vollzogener Wage n

meinbevertretungen a Kierbe i errang die So Welt wiſſen. Alſo kabelt er den Ozeanfliegern die den Tod gegangen.
g

Tu. funkt und drahr beiden Orten einen herzlichſten Glückwünſche und fu Lawinenkataſtrophe za ſto von ar in Santiagoen Erfolg. W wen wie tet ſie in alle Welt W e ſo viel
die i r eine Hochburg der Komm takel wie früher, als er war.en war Gier hatte der Oteherguſſtond der ſam darmlog. Vor dem 9. November 1918 redeteſt Hier Z n erst e

58 ſonen t e n. Ueber 2 000e Kommuniſten von 1923 eine und telegraphierte er ſo lange, bis die ganze Welt
die Schauſpielerin e Wong, fünt au ne

oabt), wen die Du and. e iſt ſein Kabeln von d begraben lich in Sein Unſer gt die SchauſpiP i h in z r r e e Sie S ſelten don den Shneemoſſen bedrebe n e h e ehe



m

der über die Reform der verfaſſungsrechtlichen
Beziehungen zwiſchen Reich und Ländern beraten
und am 4. Mai in Berlin zuſammentreten ſoll, iſt
folgendermaßen zuſammengeſetzt:

Reichskanzler Dr. Marx, Vorſitzender; Vize W
kanzler Hergt,

O

poſtminiſter Dr. Schätzel,
Profeſſor Triepel, Dr. Brüning, Staats
ſekretär a. D. Dr, Buſch, ehemaliger Reichswirt-

aſki (München),
Miniſterpräſident

Miniſterialdirektor
Heldt (München),

Brecht,
Miniſter

zille, Staatspräſident Remmele, Miniſter iſt
präſident Leutheuſer, Staatspräſident Ade- der Parteileitung des
lung, Bürgermeiſter Dr. Peterſen und Mi- wird Weismantel nicht mehr kandidieren!
niſterpräſident De iſt.

treter gehörte bisher der nte Abg. Leo

dell, r h Se er Wie r und demo
Profeſſor Anſchü s gritik an der Schulpolitik der bayeriſchen Re

gierung hat ihm viel h republi
ſchaftsminiſter Dr. Hamm, Profeſſor Nawi r dem Charakter

Weismantels
präſident Held (Dresden), Staatspräſident Ba S Tag r l

So wird im Zentrum wo es

Opfer der Geſinnung und
des Anſtands.

Die Zentrumsreaktion hat ein neues
pfer gefordert. Als ei Zentrumsver

eismantel dem Bayeriſchen Landtag an.

Seine offene

rliche und

waren der Zentrumsreaktion

wo es nur ging. tztworden. Auf Veranlaſſung

Zentrums
er ihr Opfer

m äh eeeet 79 den Anderen ng

i i evölkiſchen Rechtsan Dr. Ever r un Peer

er re a
jektivität. Das
nationale Gemü

Repräſentant der n zit
beſonders
wurde ſo ein

„Dernünftige Meinung.
Das führende rheiniſche

geht ein „Kölniſche Volkszeitung“,

Wiletztzelitetez, de r ſein und de
a

Superlativ

angeandt werden,
lenburgſin der Welt voran auf Dinge und Ereigniſſe

die ſolche Uebertreibungen
einen n llen zur Ob nicht rechtfertigen; und man ſoll endlich aufhören,

verlegt nach einem ſtarken r eſſen zu ſagen:
n. macht uns kein Volk derSie lieben den Skandal und de r i en vernünftig und bedenken wir, daß es genug Dinge

verlin gſgibt, welche die andern Völker auch dar-
geei Schulenburg ſtellen können und hier und dae Ffer ſein S Anſtand ſie fertigbringen bogar

der Erfolg der Flieger nicht durch ein Uebermaß
des Lobes geſchmälert und eine tüchtige Leiſtung

Zentrumsorgan, die nicht durch eine üble Prahlerei ihres Ernſtes ent
ſchreibt zul leidet wird.

Fwas es vielleicht beſſer n

cht zu leiſten imſtande iſt. Nur
gemieden werden, und es

chstagsli n eck- möge niemals mehr das Wort Deutſchland

ſein

rde nach. Seien wir

Sorgen wir dafür, daß

Eitiſnitiſerimierinnninn

Sportanzüge

mit gen.
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röbe 0,30 mebr Knaben PyjacksModerne Pullover aus gutem n Melton, S auf I 90
reine Wolle in badehang bdunten Futter Größe 1
Farben. Größe 45 jede weitere Gröte O,75 mehrKAR STA r

Gr. Ulrichstraße 59/61

e Vertreter

r wele Be aniſationstalent rgroßer Auswahiin

Halle. 20—22 g. oftman en wen Mittw denz n 19. April wieder dunve nt z r wer e in den reren
e Katalog kosten Merſevur vorſtellen. gut Cewertm Mittwochabend Seyr frei. 2052 gSegen Probe des

e ine Walhalſcheinen. u an en er 4 a a
Täglich 20 UhrAus dem Bezirk W T

Ziengtga. m z. er Welterfolg
7 lſtertaligeggemniung Referent Fö Di letzteur Stelle. e cheinen aller e

r dGan Senoſen iſt Pflicht.

Eisleben. re beiter I ſche
di tas. den 17. April. abends

Kriminalſtück
in 5 Bildern.

Warnung nen Tat Dane 2

ad n

ſchaftsfunktionäre u. Beitragskaſſierer
der Gewerkſchaften beſonders geeignet.

Berufsaufgabe nicht notwendig.

ünstler- er 7spiele Klempner
für Karoſſeriebau finden ſofort
lohnendeu. dauerndeBeſchäftigungNur Spezialiſten im Beble hen a u

Karoſſerien wollen ſich melden.
s Uhr, im Volksbausſaal: giln Hauptrolle August Zachanu, Karoſſerie-
vorfübrung. Vorgeführt wird: Die II Donnerstag, werke, Leipzig O I. rtereher“. ein Film des Elends und arry den 19. April Steche 16/18. 238

e ein. S än. h u meenenwerden gebetzepörigen dieſe zie heelimne en Das erxtälassige Ehrenabend Koptsulat Ruclleschen

beſuchen. Eintritt iſt frei. Varietéprogramm für die ſla che an Salat e e
pflanzen, e Ware. eDelitſh e leeren tet e eend s Uhr. im Ring (tleines In Airanowitsch und Primein ſowie ſämtl. Blütenſtauden.

Kimmer): Vortra desddeit Bohlen un
emokratie oder Diktatur“.und Genoſſen ren

pyſerer Bewegung ſind zu dieſem
u entereſſanten Vortrag ein-

W okaufe ich meine

Weer. r
Zentralverband der Angeſtellten.FJonga, den 23. er e a in
Jugendbeim, Kyngergegen wecs en Aer

gendexuvppe e Angeteltenehrlinge T dem kare chen Berufe ſind herzlich r lein v
gegenüb. Al.

baus“ e r fertigt e

Hertige lhnen

un Je inkl. haltb. Futterin zutaten modernen

A oder Mantel
a

Artern. aber im p. L einen a. mitgebr. Stoffen dieſes Schuljahres h
u. Tadoelloser Sit-

mr J. I. Gärtnerelünimtah 25 m aut ten Modennnn

Telephon 726

genauem

Die Anmeldung

gewordenen Knaben arg m
tag, dem 19. Apbei billig M. Ebrlieb zimmer der BerufsſNietleben. Wreitae, e 20. z und n Leipziger und von 7--9 Uhr für di pt. Weeker

of Zur Sond e in Gg. dienun Vtraße 69 aus dem inneren Stadtteil, von 9--11ſammlung Er weinen aller en und n m Aa Uhr die Knaben aus dem Stadt
glieder iſt Pflicht

Knaben aus Eil OſtKönne Freſtge den 2 r Die Abrechnungen 4 16 Uhr für die Ledrun e in den
ru. e. der Anzert ehren a tanfmänniſen Vetrieden und ſurarten“; wie tige woch.giung. e ehe herer att

Landtagswahlen vor da r ten. r en ſind daſelbſt
erwarten wir, daß ſämtlich bolenmitalieder zur Stelle o

tet u alBIh nam e upnhlkanschen Kriegern t

Ortsgruppe Zaue.
Graſewabe an die breit jstaſſerer gendkameradenn Marken e u Swnns Alle

det Dienst den 17. bei abend e wöliet werden um
Schuſtack (Graſeweg) pünktlich

egtaa m“ Epril. vollendet haben, d ee ühri im Trom keinem Sehr er Arbeitsverhältnis
erverſa

ortr za des

keichzhanne e t ratg

r in der Tale Zunge und vollzäbliges in vier Loſen vergeben werden.
gebote ſind fürſener u unſerem arten erhältlich. Er

es Erſcheinen erſucht.

teil Berg, von 11--12 Uhr für die
und von

ie ünfal-Bureaulehrlinge. rſo ert e nd alle 7 h ähhoweit ſie d r n ni

mm-ſſteVorth über Idung iſt dasentlaſſungszeugnis vorzulegen.
Eilenburg, den 16. April 1928.

Der Magiſtrat.
Größere Pflaſterarbeiten ſollen gübe

einen er
Dienstag,

1 RM. De J
e öffnungstermin dortſe eitrweitt eden 20. April, vormittags 11 r.

m Werbe- Eilenburg, den 14. April 1928.

aus mod., moelierten Stoffen,
njede weitere rot o Wo
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Größe 0

in reicher Auswahl

el

aus gutem Ripe u. Kasha, moderne Formen
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Une in
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S S m barn rReelles ter
wurden 12550e Mitgliederteg Vorausſicht in d r

d neritt 50 Pf. WirJe noch folgenden Inſerate zu beachten

Auskünfte unc Prospekte Kostenlos cureh elie

h äAn Alsterdamm 35
und die Reisebdros und Vertretungen an allen

gröberen Plätzen des In uncdl Auslancles

v nmere eng denn Halle a. S
Ludwig WughererStrage 12.Aer i riger Strabe 48

Tel. 293 26 Tel. 29326.

wurden am Montag, I 1928.Terh e en en e er e

Der Magiſtrat.

e

VGattung t neI eiſo
sen I7 7 7 7 17 i 85 x

ehe s 3 8 reng e e e
Lämmer u. Maſthaminei t s s

105 70 100
weine einſchl. Mittel

linge 70 60 668

Am 1I5. April verſchied nach langer,
ſchwerer Krankheit unſer lieber Kamerad

Artur Pfeifer
Wir betrauern in dem Dahingeſchiedenen

einen pflichttreuen, ſtets hilfsbereiten Feuer
wehrmann und einen lieben Kameraden.

Sein Andenken werden wir ſtets in
Ehren halten

Frelwillige Feuerwehr Elslehen.

Nachruf.

r

e
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Nur
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and
tiſſe
gen

ren, DDTZZZZZwir Don Qurchotte.
nge Es iſt eine zu ulkige die irgendein Gott in
e Allgemeinen n eſetzt ne Nur ganze ſieben Punkte umfaßte die geſtrige werkſcha n austreten müßten. (1) Er beantragte nächſten Sitzung vorlegen werde Stad L i

erſteht der Mann gerade ſoviel wie der Eſel vom Stadtverordnetenſitzung. Aber drei da Gebt die Lohnerhöhungen nach Abſchluß der betonte noch ſeine Gegnerſ haft gegen e i
ophonblaſen, aber da es ihn manchmal juckt, on umfaßten allein kommuniſtiſche Agitations- Verhandlungen rückwirkend ab 1. April 1928 aus zinsſteuer und zog einen Vergleich zwiſchen ſeinem

naß ürzt ſich n de politi ärgns W h geſtellt mit der unverkennbaren Abſicht, e r r S e e r und e und dem des Herrn Thier woxauf der
ung ſeinem e wie der ſelige Don Quichoteſ richt angeno rden. reite mals zu Worte ge ſozialdemokrati heivo m men zu werden. Sebbſtrer ommen waren, wobei gehörig auf die Eogieſdeno- e me e Antrag mit Mehrheit guge

oße Löcher in die Luft. Wenn er zu dama ſtändlich wurde zu ihnen von den ſowjetiſtiſchennt ieſengro eel e en m le de ehe t e e e etraucht hätte wie heute die Aligemeine uune genommen. Unter dem „Reichsmaßſtabe“ machte es Wonde Schluß der Debatte. it b gegen Sitzung ſurücgeſtelt ebgle ch Feine e ßer r
4 ine Freiherr d. Stnm, der Behereſher der Poſt iner von ihnen. Damit das unwürdige Theaters Stimmen würde der Antrag auf ſofort ige Seratung gefordert hatte Aus die Wenreretatte,

n beſtimmt befordert, aber an die friſche Luft. nicht noch mehr die Arbeiterintereſſen ſchädige, wie Auszahlung der Lohnerhöhungen a elehnt, des Haushaltsplanes wurde bis zur nächſten Sſones
Jenn Herr v. Stumm pflegte nur einmal zu fragen: es ohnehin ſchon der Fall iſt, verſuchte die ſo zial ſebenſo der Austritt aus dem Arbeitgeberverband, vertagt. Gegen 7 Uhr trat en in eine 4

Lelcher Eſel hat denn das ſchon wieder geſchrie dEnokrätiſche Fraktion, das Brauchbareſ wobei ſich die Sozialdemokratie der Stimme enthielt.

J gehn r e V S e r s r a e Tee 7 r darauf der jn, die ſich vornehmlich dergiſcher Tat. „Kaw nutzte rdnungs-ne r 7 e an Setse b ſeine e aus Aus brachte die meiſten An fordere e iterer kommuniſtiſcher Antrag heſhäſie r e W Beeſen

r tro aldem r Unt n der Linken nochmals unternſt in der Berliner „Poſt“, ſcheint hier, wo es ſich galt r c Falle des S ſercicen Ausführung der ſtädtiſchen rarbeiten in nommene Verſüch, dieſe Angelegenheit öffentlich

einen Schriftleiter und nicht um einen Berg- 8 eigener Regie u behandeln, wurde wiederum von der bürgerlichenl r er zu e de er e e See ren den r r und Eingreifen in den Steinarbeiterſtreik. Auch vereitelt.
Sdroſcheneres T u finden terte ſche er an Augenblickserfolg erzielt werden, der aber kaum viel g. ber ne gen S v Ken rer e z z den etomo
nnabend in der „Allgemeinen Zeitung einen Ar Eindruck auf den ſelbſtherrlichen Magiſtrat machen Hzeanflug mit den e halliſchen Pfiaſterarbeiten in und zweifelte die Beſchlußfähigkeit an. Die bürger

tkel über die „Freiheit“ in der chen Republik. wird. Verbindung gebracht wurde. Für die SPD. trat lichenir haben nun einmal jetzt eine epuhin, denn Der Unterſchied zwiſchen bolſchewiſtiſchem Agi Stadtv. F fa ch t ebenfalls für de eigene rege ein, rn e e e paßeen Ie dhg die Rest
un wir die nicht hätten, dann würde Herr Eltetationstheater und ſozialdemokratiſcherſdie aber nicht mit unſtändigen Arbeitern ausgeführt geſchwächt war. Sofort telephonierte man himer

ahrſcheinlich über die Freiheit in der deutſchen raktiſcher Arbeit für die Intereſſen der werden dürfe, da dieſes Syſem in manchen Reſſorts ihnen her, aber nur Herr Ritter kam noch einmal
narchie geſchrieben haben. Natürlich wäre es Werktätigen wurde offenkundig bei eigenen ſozial r zu ſehr überhand genommen habe. Gegenüber angeeilt. Infolgedeſſen fehlte der 30. Mann

3 3 3 r e rnn n gie werd e l demokratiſchen Anträgen, die zweimal zur An ſden e Forderungen zum Steinarbeiter Beſchlußfähigkeit, und der Ordnungsblock mußte e
t

d Sozialismus Der Mann, der im Dienſt derſ nahme gelangten. So ein Antrag des Stadtver- r r r r r h e
e l ß ſie, nachdem die Arbeit wieder aufgenommen i ßdeutſchen Großinduſtrie ſteht denn aus deren ordneten Abramowitz auf freien Eintritt in den worden ſei, völlig überflüſſig wären. Gel8pr Flücht es ſo bekamen es e 71 w. e

ſchen iſt das Gründungskapital der „Allgemeinen Zoo für Kriegsbeſchädigte und Arbeitsloſe und ein konnte des weiteren die ür ei in efloſſen bckemn es fertig, den Arbei anderer hinſichtlich der Hauszinsſteuer. blutige Laienhaftigkeit der Kommuniſten in ge ad wer ſehen Pappenſtiel zu verpachten

weo und zwar für nurrn und den Angeſtellten, an deren Adreſſe ſich der Die Haushaltsplanberatungen muß- ichen Diu ngen ſechs Mark pro Mikel richtet, vorzugaukeln, es unter der Herr ten natürlich wieder vertagt werden, weil man ſich in treffender Weiſe kennzeichnen, indem ſie für die Außerdem die Sar a die Grundver

jaft der kapitali i d heute 27a men n ne re érr über drei Stunden lang mit den kommuniſtiſchen ſtädtiſchen Steinarbeiter einen ſchlechte ren Tarif mögensſteuer. Der frühere Pächter Arnicke und
7 Anträgen beſchäftigte. Zu guter Letzt flog die ganze forderten, als er in Kraft iſt. Scharfe Kritik übte ein Herr Za we nen ehe gen n See ſehen auf a der (nationge Ordrungebleg. her Redtier der S. dann nes an der Aueſhre An geben. Dir helle erſtere

ntums, ganz beſonders des alles verſchlingenden wieder einmal ſchön im ſtillen eine Pfründe zu ver wobei verabredete r eingereicht ſtädtiſchen Beſitzes muß, das iſt e e drnnt

e e e r nene daher die auſgeſtegete Siging. Uekeann, das mit ſeinem Gelde aus dem fahren muß, wie hier Profitintereſſen vom „Ord heftig e du r e r inßlich ſo dieſe Angelegenheit wird ja noch mehr zu ſagen ſein.
trieb Adolf Riebecks das ietige Rieſenunternehmen nungsblock“ wahrgenommen werden, verlangte die

eziehungen zur „All r Ordnungsrufe weidrittelmehrheit notwendig.Aber i Ernſt bentt Linke öffentliche Verhandlung. Da der Ord- 8
erhielten. Schließlich ſprach auch noch die „Fraktion“ wonicht daran, dem Großkapital zu nungsblock das ablehnte, wurde die Beſchluß g ſt ian in e he Sei und elcſteerſchng Beſtätigung beſoldeter Bürgermeiſter Magiſtrats

u geben a ja n dann zu e un fähigkeit herbeigeführt. i dem Tenor 4 r e Gewerk e auge und Hchsffen.
gen der Sozialdemokratie, die Produktionßs e ſchaftsführer. ſtellte zuletzt einen Antrag, er Preußiſche Landtag hat am 30. Mätel zu vergeſellſchaftlichen, zu diskreditieren. Daß S Löhne von 1,70, 1,60 und 1,33 Mk. durch die Ar geſt. a ige ung e e z

u is zu einem gewiſſen Grade gelungen Sitzunssbericht. beitgeber bei ſtädtiſchen Pflaſterarbeiten zahlen zu dritter Leſung verabſchiedet. Hiernach n, ſoeit“ der Anekeutung des Einzelindi- Die Sitzung leitete Herr Buſ er den in Die bürgerlichen Stadtverordneten Minner t der preußiſche Miniſter des Jnnern, dem
der Allgemeinheit ſeitens kapitaliſtiſcher „nationalen“ Kreiſen üblichen Gedenkworten für den und Michel bereiteten zuletzt den Kommuniſten mtlichen Preußiſchen Preſſedienſt lege in einem

ehmungen einzudämmen, das iſt es, weshalb Transqzeanflug der „Bremen“ ein, was die Kom noch das Vergnügen, ſich mit ihnen zu beſchäftigen, Runderläßz aus die Stellen der beſoldeten Bürger
Bedienſteten dieſer Unternehmungen über die muniſten mit Zwiſchenrufen 7 Der Vor worauf endlich die Abſtimmung erfolgen konnte. meiſter ihre ritguteder (Beigeordneten), Ge

e und ähnlicher „Freiheiten“ ſteher teilte darauf mit, daß der ſtädtiſche Beam Die Forderung auf eigene Regie wurde mit 29 a ndevorſteber und Schöffen von den zurzeit be
n glauben. Freilich, in einem Blatte, ſten und Angeſtelltenausſchuß Bureauoberinſpektor gegen 23 Stimmen der Linken abgelehnt ſtehenden Gemeindevertretungen nur beſetzt

eſern noch die Mär vorſetzen kann, daß P. Schmidt zum Vorſitzenden gewählt habe. Ein werden, wenn die Wahl eine Mehrbenſo die übrigen KPD.Anträge, desgleichen mit 27 heit von min.d n s. it tt „be wehrputzen, Antrag des Stadtv. Herold Ordn. Bl. die Bier von m, eſtens. zwei Drittel derrege le w. der Grafenſoha gen ſt e e r ab 1. c 1928 t mehr V erheben, eben 13 Stimmen der Antrag Kilian tatſächlich vor ſe ndenen Mitglieder
letarierkind“, in einem wurde dem Berichterſtatter des betr. Etatstapitels Mit warmen Worten begründete Stadtv. Abra der Gemeindevertretung ergebe n hat.

atte, das behauptet, daß der Fememörder Leutnant überwieſen. mo witz (Soz.) einen Antrag, den Magiſtrat zu er Das gleiche gilt gemäß Abſ. 2 des S 12 für die

ö äſentation durch die Gemeindevertretung.ar kein Mörder iſt, kann man ſich auch dieſe Zur Geſchäftsordnung beantragte Stadtv. Gün ſuchen Präſentation e t retungFr. heit erlauben, ge Leſen re Dunſt W ther (Komm.), den 8. Punkt der Tagesordnung,/ Kriegsinvaliden über 50 Prozent und Arbeit drat Miniſter hat die J r itarre und
achen. Aber mußte dieſer Menſch dazu erſt ſtu Eigenbewi des Stadtguts ſen, in loſen monatlich einmal im Zoo freien Eintritt e t e erſucht, t en Grundſatz des Geren und ſeinen Doktor machen? en a zu beraten. Stadtv. Ki zu gewähren. r n giltlian und Stadtv. Dürrfeld (Soz.) en ſich Dieſer ſozialdemokratiſche Antrag wurde ſtätigt worden nd d. h auch r dieGewerkſchaftskurſe. dem an. Letzterer beantragte, die öffentliche Sitzung einſtimmig angenommen. Wintinn r zu erleſen e r deu r

zu unterbrechen und erſt über den Geſchäftsordnungs] Stadtv. Hertel II (Komm.) begründete hierarfſqualifigzierte M t ie Wahl die
An der beginnt am Mittwoch, dem antrag in geheimer Sitzung abzuſtimmen. Das den werden ferner erſucht e r r e v14. April, der Gewerkſchaftskurſus aus der wurde aber von der bürgerlichen Mehrheit abge dritten bolſchewiſtiſchen Agitationsantrag ſitzende der Beſchlußbehörden r

e c e e eſe r effend. a irken. un der saus iu Organiſation der Fabrik Debattelos genehmigte man eine Aenderung des e ehr erregte Szenen, die Frau Hermann ne ſnmun r zafinde ur Verſagung der Beſtätigung ablehnt,2 er zäßre, b x t öſtlichen r nördlich der Reideburger zwei Ordnun srufe eintrugen. Nach dem iſt beim Miniſter gemäß 13 an e uſtändig-
im Hörſa Teäne werden am pünktt Straße. Stadtv. Günther (Komm.) berichtete dann kommuniſtiſchen Redeſchwall beantragte Stadtv. keitsgeſetzes die Ergänzung der Zuſtimmung zu be

ehmer über einen kommuniſtiſchen Antrag, die vom Ge Minner Schluß der Sapreguns, da die Kuraantragen.
J meinde- und Staatsarbeiterverbandſtorien. ſich gegenwärtig och mit der Angelegenheit8 n. e r2e S geforderten befaſſen würden. Gegen dieſen Antrag wandten &5 Betriebsratswahl be et Straßenbahn.

entſtehen den Hörern, die ſich als Mitglied vohnerhöhungen die Stadtv. Flücht (Soz.) und Härtel I (KPD.). ine 44einer Gewerkſchaft ausweiſen müſſen, nicht. in allen Gruppen ab 1. April 1928 bis zum Abſchluß J der Abſtimmung wurde dennoch mit 26 gegen Glänzender Sieg der freigewerkſchaftlichen
Der Kurſus erſtreckt ſich über ſechs Abende, jeden der Lohnbewegung ſofort auszuzahlen und aus allen (24 Stimmen Schluß der Debatte beſchloſſen. Liſte.

Mittwoch. tel I begründete dieſen Antrag in der von den Kommuniſt Brömme ſeinen erſterhaltenen Ord- ſtädtiſchen Straßenbahn Halle die Betriebsrats-
t Preußen. Kommuniſten gewohnten Weiſe, ohne auf die Mehr- e ſeinen Genoſſen Lüttich übertragen ließ, wahlen ſtatt, die mit einem glänzenden Siege der

u i ittel den deit ſonderlichen Eindruck zu machen. Der ſozial der der hulbig war, kam es zu einer kleinen Sen ſeine wertſwaftlichen Liſte endeten. Trotz aller
Für den Zugang Minderbemit elter zu t de iſche Stadtverordnete J ch t n daher ſation bei der über den kommuniſtiſchen Anſtrengungen, die die Chriſten diesmal unter

mittleren und höheren Schulen ſind entſ r nz recht, wenn er feſtſtellte, daß es keinen Zweck Antrag. Mit 25 Stimmen der Sozialdemokraten, nahmen, vermochten ſie ihre Niederlage nicht aufArt. 146 Abſ. 3 der Jeidsverſaſſena h a habe in Gemeinplätzen p. g Auch wäre Kommuniſten und Völkiſchen wurde beſchloſſen, zuhalten. Von 900 Wahlberechtigten haben 810
l Du See Wongegere F ber Anniche es nicht angängig, daß von den Stadtverordneten in eine Umwandlung der ſtädtiſchen Werke in eine ihr Vahblrecht ausgeübt. a Davon ſtimmten Wo
i bereitgeſtellt worden. die Lohnbewegung eingegriffen wird. Man müſſe Aktiengeſellſchaft darf unter keinen Umſtänden für die Liſte 1, 68 für die Liſte 2 (Chriſten), ſieben

i reußiſche Preſſedienſt mitteilt, kommen nach den bleibt Stimmen waren ungültig Von den zehn Sitzenh Riaien im Bereich des Preußiſchen Handels ſtattſinden. Die eigene Mgle beſtehen. S Vetriebgrates entfaht ſomit keiner anf die
a niniſteriums Beihilfen an würdige und bedürf- wehren, daß die Verhandlungen vom (Hingegegen wurde mit 24 gegen 23 Stimmen die Chriſten Ein glänzender Beweis für die Stim-tige t ergewö i Begabte zum Beſuch von W keegehbemwerband derſhlcdyt werden Auehändigung der vertraulichen Denk mung, die nie ben Sahenehntre herrſcht.

Fachſchu en in Frage, wenn ihre Förderung im wie es jetzt zum dritten Male erfolgt ſei. Neueſſchrift“ der ſtädtiſchen Werke an alle Stadtver Hoffentlich ſehen auch die noch abſeits Stehen
allgemeinen Staatsintereſſe liegt. Verhandlungen ſeien e auf Donnerstag feſtgeſetzt, ordnete abgelehnt. Herr Wonde ſtellte hier den ein, daß es ihre Aufgabe iſt, ſich freigewerk-

Der Höchſtbetrag, der für ein Stipen aber vielleicht werden ſie wieder verſchoben, weil auf feſt, daß die Kommuniſten ihn als Denunzianten chaftlich zu organiſieren. Für das Verkehrs und
ium gezahlt werden T iſt auf 300 Mark)noch Derhend er mit den Reichsarbeitern bezeichnet haben weil er den Vorſteher r einen Betriebs Perſonal kommt einzig und allein derChgerett worden. Die ange deshalb vom Magiſtrat, daß Kommuniſten, der die Bürgerlichen „LumpenſFeutſche Verkehrsbund in Frage

Arbeitgeberverbänden auszutreten. Stadtv. Her Nach einer perſönlichen n ehe der der Am Freitag voriger Woche fanden bei der

eihilfen können jeweils ſchweben. Er ver
nur für ein Halbjahr und nur an Reichsinländer er als Vorſtandsmitglied des Arbeitgeberverbandes pack“ genannt hatte, zur Ordnung zu rufen.
bultgt werden, doch iſt hierfür die Staats darauf hinwirkt, daß die Verhandlungen je tzt ſtatt Auf einen ſozialdemokratiſchen Antrag Wie groß iſt die Zah der Gaſt und Schant
angehörigkeit ohne Einfluß. F i n finden. Jm übrigen unterſtützte er die beantragte das dangy r in Deutſchland Nach der Betriebs
und Kinder von Kriegsbeſchädig ſofortige Auszahl der geforderten Lohn Geſamtaufkommen der Hauszinsſtener in Halle ung in Deutſchland vom 16. Juni 1925 ählte dasſowie ſolche Schüler, die bereits in einer vorber we erhbhung feſtzuſtellen und die Summen nachzuweiſen, die von Deutſche Reich obne das Saargebiet (aut Wiriſchaft
gehenden Klaſſe eine Beihilfe erhalten haben. ſind in des Austritts aus den Arbeitgeberver den a beſfern von den Mietern erhoben werden, nnd Stat'ſtik“ 1927, Nr. 4) 255918. Gaſt. und Schank
bei der Vergebung bevorzugt zu berückſichtigen. en detonte Stadtv. Flücht daß es e den Stadtv. Dürrfeld begründete, antwortete wirtſchaftsbetriebe. 14 100 weniger als im Jahre 1907.
ſar das kommende Winterbalbjabr wird vornner Swes habe, darüber zu beſchließen, da die Stadi Stodtrat May daß der Magiſtrat ſolche Erhebun Dabei wird allervinas zu derücſichiaen ſein. daß ſeit
ihtlich der gleiche Betrag zur Ueberweiſung derordneten ſchon gweimal den Austritt beſchloſſen gen in Stadtv. Thier (Hausbeſitzer) lamen damals manche Betriebe ſich bedeutend vergrößert oder
kommen. g. der ſtrat aber dieſen Beſchluß nicht aus tierte ſelbſtverſtändlich über den Antrag im allge neuzertlich. Rie enbetriebe ſich aufgetan haben. Herausträ ülerinnen der Handels Haus haben,Anträge von Sch Mädchen e führe.n meinen und die Lage des armen Hausbeſitzes im be dürfte es ſich mit erklären, daß die Zahl der in jenen
tung rn ſchulen die den „Minner (Dem.) weite gen die ſonderen, worauf Stadtvy. Günther (Komm.) die Vetrieben beſchäftigten Perſonen ſich ſeit 1907 micht im
wie von Schü rderungen und „gegenteilige Anſicht im Reichsmaßſtabe vertrat. entſprechenden Verhälinis, ſondern nur um 25 035 vere W pt u Le ehe die St aus dem veneek Shadtrat May beruhigte Herrn Günther ſchließlich mindert hat. Die Zahl der beſchä tigten weiblichen
i Handelsminiſter z verband austrete, auch die Arbeiter aus ihren Ge daß er die Nachweiſung in der nächſten oder über Perſonen hat geges 19097 um 6 zugenommen.
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Deutsche an deutsche raftzioffe:

.-P-Bemol Ardl
Deufscher Benzol. Vertrieb

Harpener Berqbau-A.- G.
G. m. b. i.

r ä
Halle an der Soole Arſillerestraße 500

er
Wittenberg O Desseu O Querfurt O Artern

Bod Lebemverdo O Sangerhausen
T

en alen qröberen Piäfren

e r im enUrbeit der h S
S Veen

er uauf Herd zu beſchränken. Die S Gnrwhan duſinn van
r

r r Feipriger Straße 102

Die Weber Molkerei Süd
Ein Füm des Elends und der Empörung

sowie ger Woehifim Scharfe Co.
Dein Schleksat KudolphHanm-6tr. 35

gelangen zur u in 8ffentehen
ansealtungen in Con maner
„Voſeshaus“ Halle a. d. Saalezu attstoett: Brotfabrik u. WeißbäckereiMittwoch, den 10. Aori, abends 8 Uhr, m rriedrichetrase 32 (Veko Aunlweg)
„Goldenen Stem“ rFiale: Oleariasstraße 4, Tel. 267 28
Donnerstag, den 19. April, abends 8 Uhr, im

„Wordenhot“. fh l M 1
Preußenrins 12

Kreis Sangerhauſen Fernruf Nr. 265 12, 265 02 und 265 71

See BrikettsS Kohlenbeſegte Saal des Goethehaus zeigte, daß hier am Orte

8 Brennholdie Arbeitermaſſen dem Rufe der SPD. folgen. Dem

immer besonders preiswerte

zu gehen haben und daß ſie am 20. Mai ihre Stimme
nur der Sozialdemokratiſchen Partei geben können. Jn
den Zwiſchenpauſen kamen auf Schallplatten Reden unſerer
prominenten Führer wie Paul Löbe, Karl Severing,
Toni Sender und Arthur Criſpien zu Gehör. Dieſe
Reden wurden mit großem Beifall aufgenommen. Genoſſe
Rößler (Kelbra) richtete in einer kurzen Anſprache
markige Worte an die Verſammlung, die ausklangen in
die Mahnung: Wählt am 20. Mai nur die Liſte der
Sozialdemokraten.

Kreis Delitzſch

Arme Schächer.
Mittelſtändler, in Maſſen! So die Parole verſ iedener, überhaupt der wirtſchaft

Intereſſenvertretungen des Mittelſtandes,

onen hatten ſich am Sonntagvormittag

niſationen ihre immerhin ane r en hatten; denntadthalle einge r e r Oeh(ſchiäger

nur Leipziger Straße 3 Gder Veranſtaltung richtig Der n

tun. Pale
Grösste

Lagerbier-Brauerei der Welt
empfiehlt ihre bekannten

Markenbiere

en, es nicht um eine öffentliche Wahle lt. Trotzdem hielt Herr

olkspartei eine lange lrede, die aberauch denag war. Natürlich iſt die Sozialdemo

kratie an a Wer J e 7 ra nn er do r Feh en der verlorene Krieg Nit den Re
h leſen gentlich die Not vicler Mitbürger
verurſachte, ſo beweiſt er eben damit nur, daß es

e ankam, der Sozialdemokratie eins aus
wie Wenn dann e Herr Doktor über

r er Sozialdemokratiegt, ſo kann er da doch tatſächig nur noch bei

naiven Menſchen Eindruck machen.
o

ürlich bringt
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Meel zit, und die armen Schöcher, die von den e en zu e abürgerlichen Parteien auf die et e W n durchſchlagende t
werdeu folgen e Motto Welt ger Und dann W el W J
kann. T m wird am 20. üben S be de E. z

ern und demnicht ansbtewen
Wünſche der Fedezeuotäbeet,

Aus der Verſammlung des
In der Mit liederverſammlung des Verkehrs

bundes behandelte Stadtrat Gen. Burk t

e

Lee nahe25 e Wa r
gut beſuchte Verſammlr

8 m e 44 4 r h au F F 3 e h v e 7 25 u K fJ 3
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2 ch

distutterbe faſe äneig dhlußr t t80

ie r
er wer die Koſten Audtunſt e n werden.

döswillig zerſchlagen worden.

u dest. t e erſt
er a en Amwurde wie d

Benkwi zSee c I. M.N. S. U. Fabri Kümmwer 470 Nr. 65 819.
4 PS. 1,9 r e e n zurWiederbeſ ee eHohenleipiſch. Rohlinge bei der Arbeit
In der Nacht vom 9.-10. April find auf r T

des Fabrikbeſigers Hartmann, früher vorm.
Blumentöpfe im Werte von 250—300 Mk.

Die Täter ſind bisher
noch Wigenben ermittelt.

in Hohenleipiſch und
den Landjägermeiſter in

Grünewalde. Die oſſentliche Wählerver-
ſammlung am Sonntag war ein guter Auftakt für

in die kommende Reichstagswahl. Die Reichstagsabgeordnete

Genoſſin Louiſe Schiffgens zerpflückte in ihrem vor
züglichen Referat die Arbeit der Bürgerblockregierung
und zeigte auch zum Schluß die unſinnige und für die
Arbeiterſchaft ſchädliche Taktik der Kommuniſtiſchen Partei
führer auf. Einige KPD.Leute gaben in der Ausſprache
den Fortſchritt der SPD. und die Beſſergeſtaltung der
politiſchen Verhältniſſe im Deutſchen Reiche nach dem
Kriege zu. hre übrigen Tiraden konnten von der
Referentin im Schlußwort leicht abgetan werden.in einem Vortrage das h der br enden Schulfra en. Als Mittel erſte Wa za Rverſicherung Ausführlich nahm e die S wet e u h und e rer r für die bene a in der e Dir Z4

validenverſicherung vor und beleue 2 dabei a wurde Abſtan ten re iehl war befriedi vie Frauen Mrn roh nHaltung u einzelnen Parteien Eine Ansſprache un ere be und allſeits ve e n t. Ueber e ent rſchienen. Die Reſerentin, Genoſſin Schif cen
wurde nicht gewünſcht: ſei im Nu die Herzen der gehe S ſich eine längere Debatte. Der Un verſtand es ausgezeichnet, die

Kollege Wilhelm machte beim Kartell onnen. Nach dem Refkerat nahm Verſamm i t bei 1 w. und nur men r der Bürge egierung auf r 23bericht. beſonders auf die Maifeier aufmerk 2 m a erfreulichen t a die auf i ah ö überzeugen, Pflicht
ſam n e e Be verſch an i dieſer tand nur iſt Stimme der Sozialdemot hen Partei zuJm Gewerkſchaftlichen wurde mit es e noch. Man war l eines Anbaues t d nicht ſtatt.gung feſtgeſtellt, daß an der Eeip. er e e vom ent Fige e überzeugt und plant nun die chtung von vierz an J l W 27 an den h a e Der e geren e 5 e Xracht iſt. Bemängelt wu r Eilen ellt, S autge führt werden, Geſdan keineburg Streg 3 perrtiſind, aber die ten der geetcekz ter inhen Schwierigkeiten machen wird. r nSperrzeiche n e len oder es ſind veraltete, Dann wurden von der Verſammlunggsleiterin T Pleſſa. Am 11. April 1928 hat die au caftl and Brovinz Al
nicht gut ſichtbare, angebracht. Es wurde der in der Pauſe neuau e echs h n Anna Jänichen geb. Haubold, Alte Mücke eWunſch W daß, wo es S nur begrüßt und mitget e777 der Mit Straße Nr. 30, gegen 23 Uhr die verla c r
geht, die tafeln ſo d Ut werden, gliederſtand e er r Snbert
wie auf allgu hohe An- berſgritken hat und auf 52 geſtiegen iſt. Als F hbringen der Tafeln wird wer chtet, da doch Delegierte zum Frauenbezirkstag wurde die Ge-

der Kraftfahrer immer nur die beobachtet.
Notwendig wäre, an der Kreuzunund an der Leipiget Seite Wer
nungstafeln anzubringengen einer ganz beſonders tiefen Straßen

e wurde die Leitung beauftragt, mit der
betr. Behörde g eigrage zu nehmen.

Zur Konferznz. in Leipzig wurden Roſen und
Kuſſer gewählt.

Wer war der Dieb? Jn der Zeit vom 14. bis16. April ſind von einem Eiſen waggon an der
Ladeſtraße der hieſigen Güterabfe ertigung 20 bis
25 Stück x retter (Kiſtenbretter) im Werte
von etwa 20 M e ehe r Jedes Brettiſt 4 Meter lang, 20 Zentimeter breit und 1 Zenti
meter ſtark. Die Bretter waren ungehobelt und
gehören einem hieſigen Holzhändler

Kreis Torgau
Torgau. Brand im Elektrizitäts

werk. Beim eines zuſtand im dieſen triita e amnachmittag ein Bra der den trat vollſt ne
dig ſerſtorte gierdurtz erlitt die t n

eine faſt einſtündige Unterbrechung rankonnte durch einen Feuerlö haypertt asſe wer
den. Perſonen kamen nicht zu Schaden

Kreis Schweinitz
Die KPD. beginnt den Reigen.

5 Getreue bringt ſie auf die Beine.

Schweinitz, den 16. April.
Auftakt zur Wahl. Die KPD. hat alſo den

Vogel abgeſchoſſen. In der vorigen Woche fanin unſerem Städtchen die e Wah wer3 ſtatt. „Große t e gern e
Holleufer-Kypke t über zndwiri. eWaft und Induſtrie die Srteg sgruppe Schweinitz-

orgau-Liebenwerda der KPD.“ So ſtand es auf
den Plakaten. Alſo beſehen wir uns mal den
Rummel aus der Nähe Um 588 Uhr Verſamm
lungsbeginn! Um 589 Uhr wares anwe
2 erbetreibende, 2 Landwirte, un ee und S re Gegen 9 ußrann die „Ortsgruppe weini o ken
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Der e mit en h einem als Land
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noſſin Rohde gewöählt.

Kreis Liebenwerda
nber Neue Ortstafeln. Aufminiſterielle nordnung ſind in allen preußiſchen

Gemeinden neue Orts- und Verkehrstafeln auf
geſtellt. worden. Vor Eingang des Ortes künden
Wer gelbe Tafeln an, wo man ſich ewährend am des Ortes ein größerer Ort

mit der Kilomete angezeigt wird. Auch imſind die Tafeln dieſer ge

ur Au ommen. S ſchnellerenOrientierung d u un ſſer als die
alten, n Häuſern verſtecktZreſts Far mung u dieraftfah

die Wie an
kommen,
werden. Der G emio en afts-gedanke. r Veranlaſſung des xeh en
umvereinshen

berg

fanden am 18. und 13. rn De
ohnerverſammlt in Far gr. eungen. rr u leFern ſunwereins Aſchersleben, be en

o

eile bietet der Einwohnerſchaft ein e

perein im Verhältnis t

In überzeugender und ſeichwerſtondhae

wies er nicht nur auf den großen Unt Se
di Vorteile Ra
z großen Vo n Winde g h

einer ſolchen bei den e herein et be
ſondern er ging auch des
und die Bedeutung d e eeneeniche en
7 die aſchäft pe nahe vie hiereuf Veng auf
die et en verhält tniſſe in beiden Orten und
ſchilderte die erfreuliche und andauernde Weite

d entwicklung des Konſumvereins Falkenberg ſo
lvſwoh in e ne nahm als auch

en m in derVertreter der Kaufmannn Händler, denen freie Redezeit zugee war, i anweſend waren, verſuchten in

der Uehigauer n einige Herren t
andau Unterbrechung des Redners, der ſi
jedoch dadurch in keiner i r ließ, eine
törung der Verſa lung re Da isanz a W reiten des

r di Aus
T

prage ſann ſig d be
tand

chäfts
ers en konnte. Beide Verſantrungen des

bewirkt haben chaftlichenr mir eſchluß weiter zu fördern.

in dte Wege iten. Du glei Frrsder egen et e den vie Ditf r mit ih

rſt Grundſtücken tiefer undin Seen verwandelt. w. wer
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Kampf gegen den Ruhrſch edsſpruch

Revierkonferenz des Bergarbeiterverbandes.

Sämtliche de t.teiligten h und ſo die int S uürrr W h i m
bandes zum Schiedsſprüeiner grohe bieten di Sonntag Maurer 2 r
Bochumer ſtattfand.Mayer von der Ruhrbezirksle berichtete 2ohnkl. Magdeburg: 122 Pfg. Tee 88 Pfg.

über den Ve d bibherigen Verhandlungen Sonderklaſſe Halle: 120 T

e Berlin l e t e T Arveiterkategoergeben Bezirkstarifvertrages.

e at e oder x e de
it zurückzugewinnen. Die vone Entſchließung zum Schiedäwenhhſe e anbetingt aufrechtzuerhalten 23 w.

m vadun Senee von wer Seite ſie auch kommen

re zu verwerfen.e n e de ver Sie Beze r hervor, letztenx Arbe iſt mit ren an beiſpi 8 e wnng genömmen
der h Von der erſten utigen Konferenzder ſpruch in wer e die Mitglieder ahr verdoppelt
iſt. Bei einer g werden. Die l der im sverband organider ein beredtes Zeugnis für denh 7 ausdrückenden Willen e hune n vne en, Taedut de 35 Ganmdmrg) Weſt 03 Keivoo 2: 9

e erenz nur zverbandſie vitige gen H a et de de weſen mr u Bann erren n e Worte Leweiger Toch An nen Ron
m erſucht alles zu und ſozialen Intereſſen in ihm am beſten rertun, um eine beſſere Regelung uführen.“ werden. Sie n in Turnertag im 2. Kreis r den neuen Satzungsentwurf, der e

an z Bezirksleit wurde der Pusgrngere llen Ranft über die ßorerheiten dritten4 St danken. Ein reiches Ve r T e Die Turnerſparte des 2. Kreifes m eſt vom 20. bis 22. Juli in vis
unter a u G Nette Schulungsarbeit ſind in zperiode zu ver-ter Turn und Sportbund hielt ab Kreisleitung wurde einſtimmi
e z nſchluß hieran t e chnen. Die e pien zur Wein eateett imſ Magdeburg ihren Kreistag ab, zu dem et Gegen die Verordnung e h
e Ve er Suſem an ufs e Reichs onals anſpornen. Vertreter erſchienen waren. Der S iederbeſtand men teriums, die die Arbeiter

h die A ährun beträgt Geſchäftsbericht 25 000 und bung erklärt und ihnen die Wuiteriſwen rdie Verbindlichkeitserklärung des S zu v en wen W hre ein ahme von 1600 5 en entgichen wil, wurde ſchec n. u und der a n wehen dhngehemer r e a i e e h e riritt d el rer
wder Bergarbeiter im Sag m We dem bar. t r rfallen iſt eine Abnahme zu ver e eher goördern nd 8 ng arſchloſſenheit der Funktionäre u r Mitgl en t ichen r aus W des zeichnen. Mit 57 gegen 40 Stimmen (das vom eigenen Serberadneves and allgemeine Zu

8. u ngen ges, e r wie von c ift ſimmungwar Der Aevietreen u. g. Tr arden r für den Ve zur RSJ. wieder uſunehe S e e c
e gegen den Ausſchluß des kom-ſa. M., waren ein eclihe Bewe r ne den Turnern h nie tie 2 ſchlie
muni en t S e, das dieſer ehe von m Kreistag wurde be t Jeder Verein mung EnbedingtSab er aus dem Bergarbeiterverbande vor glie entgegengebracht Le e rg), den Leiter des vor S dis Sachen vorliegen. er z a
Es worden. Die Konferenz beſchloß n acht Eine lebhafte Ausſprache entwickelte ſich über e eisvorſitzenden vorzu (9 Werivet n

e n zur Tages 7 rer dere 4 en e Se de et terban age. en eheime d eisvertretersergeh mit ſtarker Me ü e rdie e en o en
Abſ r ger wurden beſonders gewürdigt. JnSchiedsſpruh ſür die ſächſiſche n ar n e e el e tan o agenen e er veran en nnen, man ihm das rWetallmnduſtrie. des dem Vegek Angedangenen ar lIäge werden e i e Keiner a r r i eIm Konflikt der ſächfiſchen Metallinduſtrie wurde e Seſamtnitgliebern zur Ur eng rdet.“ Zum r h wurde D a be i

ume ehe per a g z erh. Die Werhen Sertetrlae tge ee Sartnm denn nen. S e e en m e„Die Akkordarbeiter erhalten r See e h Wewerge nen e v nzhung des Grundlohnes von 65 Pf., egiert. Ein neues Statut, das Annahmee arbeiter eine Erhöhung desn r e et ſichert der Sparte Selbſtändigkeit und gibt ein n ehe ch e n r
Stundenlohnes von 7 Pf. Die Ansgangs hen VBan e Sachſen Thüringen hr einen beſonderen geſchäftlichen Leiter. ſtattfinden. Sotol und Zeit wie betanmtgege
Affer der Lohntebelle wird für die Aktordardeiter er auch das t Droyinz Sachſen nnd Anhalt Das turneriſche Programm ſieht vor:

auf 80 Pf. für die Lohnarbeiter auf 82 Pf. ne e n e Saalegan.geſetzt. Für die Kreishauptmannſchaft e W e e Zubbalſtädteſpiel Planen Hake 1.7 inen efeüher auf Grund des Arbeitszeitſchiedsſpruches C h v h e a e Rundfunk Programme(vom m. Denke 1927) e jegt in Un e e e e van in Regen Le en er vi We mrechnung gebracht. Die Reuregelung läuft ab lätze des Gau biete vertketer ſprage 32 c Lage. vent e u ren h e

und ein Jahr gelten. Die Er u den Verſammelten. Zeitung: Kreis. 8. Bezirk Kurſus am 16. und 17. Mei, wir d e teew1. April r c m n n iz. Ayrll in den Zeitung. Kreis n ein Seitung Kreis. 1. Be An arlärungsfri den Tagung am ſpäten zirk Kurſus, Seitung: Bindung“. uhr Seemittags 12 Uhr.“ erledigte eine Sehesreime). S ühr: Preſſe und Lrernienn. u wrEinmütigkeit.e e h G ehe gg derr Sachthcher Kretstoo ere e en d fe 3 ln ee m u ernung kommen wird. an den mittleren und i. April in D e ne reiktag aller L e ie unter der Sparten ab. 105 Delegierten erſtattete der ü e n n. n 16.30
Schiedsſpruch für das Bangewerbe. mehr Beachtung Kreisvertreter e den Geſchäftsbericht. e ehe i rezurzeit an 32 in du e W in do lieber und 46 000 Kinder gehen e r S rAm 13. April wurde vom r nach hen ringen a e z reinen vorha 198 Uebun agerlerg a ba n ectezaunsr 7 a Provinz Certreten. Entſchl n e Dzrphallen, 22 S u Z Boat8 er e e e r iSachſe nhalt erbandes Vertrauen pricht, wurde r Kreisver n
„Der Tarifamts Halle en enden Wer tet. Drei Kreis e ert: Mitgliedern vom Obe egler: Geld undMärz 1 wie folgt abgeände u e den wande g der n his 28 Uhr: neten von
1. Die bisherige Lohnregelung gilt bis 11. April x be für b n 6ertert t e e m e e ehe ne Be Peter von Sing. 22 die 0020 hre

1 von den abgelehn worden. o mme undestmm eTTDT —«—=—ä C
Reſch S Abwe chsſun in der taqſichen Suppe

oeten MA G Suppen- W rfel
Sorten, a.8. Fer-usdeln, Slmenkoht. Ochsensönrenz, Grünkern, Tomaten, Reis mit Jometen, Erbs,.

Mndsor, 5 echt, Remford. Spergel, Erbs mit Schinken, u

t



n
des

immer kamen die ausgingen und Makn e ha ihr lichtſcheues Handwerk in e Rufe derrieben mit dem
Täufig und doch nur unvollkommen bekannt. ohne ſonderliche Gefahr ſich ſelbſt. So kam nis, wo

von

London hat zurzeit eine
7 Millionen. An berufsmäßigen

t z

gegen nur etwa tauſend vorhanden und die
brecherbanden zählen ſchwerlich mehr als 200 Mit
glieder. Jn der ungeheuren Stadt werden 32
der Statiſtik jährlich nicht mehr als 16
brechen verübt (was immerhin 650 7

x
z

gibt), doch ſind dabei auch die kleinſten Vergehen Man kann ueberraſ vorſtellen, alseingerechnet, wie etwa ein Mann auf der Straße der Vogel n re die r Worte
einen Ziehwagen „an ſich nimmt“ oder ein t nachplapperte. Sobald die Dame auf den Vogel einkaſſenjüngling ein paar Briefmarken klaut.
und andere ſchwere Verbrechen ſind äußerſt
London kann ſich rühmen, daß von ſolche
brechen dort in einem Jahr weniger
als in manchen amerikaniſchen Städten in ei
einzigen Monat. Es unterliegt wohl
Zweifel, daß dem Seotland Hard in der Haupt

ſpricht, fängt er nun wieder an zu ſingen, und mitten
in ſeine Triller hinein klingt es dann: „Sing doch
e ſingl Widewidewitt ſingt mein Mätz

e
ein ſo enormes daß nicht weniger Lektnnter Feh e ſeth Wjhle- en r m 8 e

mit geſtohlenem Rohmatertall er get jedem begangenen Verbrechen Wrieben werden konnten. tann, wel Verbrecher es wiederholter dieß vieSehr häufig ließ ſich feſtſtellen, daß Ver r Weſt ſant terer de Perr, r ger weder m P
brecher und Polizei zuſammenarbeiteten, nhal und braucht nicht erſt im Dunkeln Tier u ſcheu, und Fremden iſt es noch nicht ge

ſache dieſe geringen Verbrechenzzahl zu danken iſt. daß damit alſo der Gipfel der Korruption erreicht zu tappen. Ein Paradies für iſt Jie meiſten Verbrecher werden ſinnen Es t h vor, daß die mit ungen, das Vögelchen zum Singen oder Sprechen zuen Wegſhran zu wagen Sekehe ergppten Dieb verhandelte W e ter Sondon alſo niqht mehr bewegen. Nur ſeine Herrin vermag es dazu zu

Es wäre für Züchter und Liebhaber eine ſicher
recht dankbare Aufgabe, mit ihren jungen Vögeln
ebenfalls den Verſuch auf ihre Sprachfähigkeit zu
machen und die Tiere ſyſtematiſch darin auszubilden,

auszuführen oder einen reichen Mann über ſei Raub auszuliefern unter der Bedingung, urch Kanarienvögel könnenfallen, wenn ſie in 99 Prozent aller galle un We ſtraffrei d ſollte Dann wurde die

bedingt ſofort gefaßt werden, ohne auch nur im Beute zwiſchen Dieb, rechtmäßigem Beſitzer und

g. pr7 S Polizei in drei Teile geteilt. onders d Ven Paulen zu können. Die r Londons de mmy. verwegene Ein Rörnenaner vete ht Zur re er Bank Der Kanarienvogel

eines Singens Abbruch getan.

zei jedoch gelungen, eins
einer englider der dem r ehe Vinte rnBande feſtzunehmen, ſo daß die Stellung der eine Nachtigall zugſtrengſten Strafen nützten nichts. Kopfſchüttelnd ren zuſammengefunden. Als ſchhören wir, daß es nicht weniger als AM verſchie

2

er

die
Diebe gehängt, die Verbrecher verprügelt oder bei

den geringſten Vergehen deportiert, aber auf

Worauf der Auktionator ärgerlich ruft:folgung der Vanditen ei falls die ge nun an die Stelle des Vorſängers tretenſehen S d legene We Jene Ren teitt der Kenererhegel ſeinen Liebhedern in e e v

die Leute würden ſich r e ehe n denen Gnnnnzy ſeine daten
Und ſie brach in ein ſchallendes Gelächter aus. Kitty war des Todes erſchrocken und zbgerte

Sammy war et Er P ge i b der v eno zur urufen, r die ne fle ue rn Weld ſich eng de weiten Hoſen näherte.
m maJhnen mein Vollbart öner das! i tit under mein Volldart beſſer fragte ſern h e un e e

lauter Herren te Ki mit kei ber e h g. den fegte Kuith mit keineswegs beruhigtemn
einen Blickgeſchoſſen.“ für Waſ und h n u ſt v übel

D beque u wildendaten her c ehe kert 2 Walblanfer u Atheitege non waren. Er
ronnen war. Ver Pinhde er mit den übe nicht grg entzückter Miene die

re Herr ODonnell, Kitty iſt a von der Seite an. Augen und entaſ Er Vorſtellung. Ueber die Gefühle, die James undwo iſt beein etwas gandnd und nes 498 g7 m ſuen ſog ihren Genoſſen empfanden,
„Aber e? Viſſen Sie es tellte es mit ſtolzem Ausdruc zwiſchen ſich und Mraucht nichts geſagt zu werden.

Be re e eng„Sie iſt in v Binder rückend, ſchli an winell i ehe Du DPDratend mit Betonung. ras und ſch u Bſe ne dem ſprach ſchon von u u

m u eh eheſeinen zurückz „ich weiß. ihn mit dem Flaf e g m uwird doch kein in deren G 5 mck bogenn u ä e ehe rßSegen den en vet hn e e e vorſihtig le die Augen und Nee Se ardig.“v ben r Schih eengwäudig verteugit Es gim Anglaube, Jim,“ ſagte erſchöpft machte ſie. während James wortlos auf traurigenin grünen Waldlichtung niede end, „wir Sootch 2 beſtätigte rümmer des opulenten Mahls niederſtierte.haben den Weg verfehlt. u. „Wenn e be nen Kitty verbiß ſich das Lachen. Sie ahnte die„Das gende don an e S re der Verſtimmung zwiſchen denr ate J val Schrei a i en Weh ſheere leiſen Hier kann ich Jhnen nichts mehr von dem

e di et cm e e e e mee vun W e hen d edte ſis neben Ruhig See e n e er a hen ge ein wenig Spec und Vrot zu neh
Sammy in die angegebene Richtung, er Danke,“ nte James

wich nicht ſehr geirrt ſo er e Ter i 4 e ehe ine
mee n et e n er artee e nen hd ſagte gzitternd den Hahn ſpan nun W ne Fim in

Sie haben ſich beſtimmt getäuſcht, Fräulein dem Ton, nachdem er den a des Alum

t er brachte doch die Whiskyflaſche in m. wer vor Werle a gaep ich
rheit. e a e ehe in meinem Ruckſack für allegenhe

tt

b irttigherlegen e ver e men e oder en Gr henergen et
Faß, Bravol“ ſchrie Kitty. an!“ W deiſt auch immer an uns meinte James
Der n a. im ironiſch und mmnyKurt r n ten n es den dung ſozog die Luft durch die leichtbebenden Raſen
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